
 

Mainz, Juli 2023 

 
Stellenausschreibung 

Referententätigkeit im Rahmen von Schülerworkshops zum Datenschutz  
auf Honorarbasis 

 
Der Alltag von Kindern und Jugendlichen ist geprägt digitaler Kommunikation. 
Smartphones und Apps spielen eine wesentliche Rolle bei ihrem Freizeitverhalten, 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung und ihren Beziehungen zur Umwelt. Die Bedeutung 
von Privatheit und Intimität, von informationeller Selbstbestimmung und 
Persönlichkeitsrechten wird von jugendlichen Mediennutzern häufig nicht erkannt. Es 
ist daher wichtig, Kinder und Jugendliche frühzeitig über das Thema Datenschutz zu 
informieren. Zur Förderung digitaler Kompetenzen sucht der Landesbeauftragte für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
 

Referentinnen und Referenten auf Honorarbasis 
für die Regionen 

  
a) Trier/Eifel 

b) Kaiserslautern/Hunsrück 

c) Landau/Pfalz 

d) Koblenz/Mittelrhein 

e) Mainz/Rheinhessen 
 
 
um die Schülerinnen und Schüler im Rahmen von Informationsveranstaltungen 
(„Workshops“) über folgende Themen zu informieren: 
 

- Aktuelle datenschutzpolitische Fragen 
- Datenschutz als Bürgerrecht; Bedeutung und Verlust von Privatheit 
- Apps, Social Media, Selbstdatenschutz 
- Recht am eigenen Bild 
- Datenspuren im Internet 
- Cybermobbing  

 
Von Ihnen wird erwartet: 
 

- grundsätzliches Interesse am Datenschutz 
- medienpädagogischer Hintergrund  
- Bereitschaft, sich in neue Themen einzuarbeiten 
- zielgruppengerechte Präsentationskompetenz und sicheres Auftreten 
- Fähigkeit, selbständig zu arbeiten  
- zeitliche Flexibilität 
- Bereitschaft zur Nutzung des Privat-Pkw. 

 
Sie erhalten von uns vor den Veranstaltungen: 
 

- eine eingehende Einweisung in die o.g. Themen sowie 
- die für die Durchführung der Schulungen notwendigen Schulungsunterlagen. 

 
Die Vergütung und die zeitliche Inanspruchnahme werden vertraglich geregelt. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 



 

 
Ergänzend möchten wir noch darauf hinweisen, dass sich die Tätigkeit als 
Nebentätigkeit für Lehrkräfte nicht eignet, da die Veranstaltungen nicht im Rahmen 
von Freistellung vom Unterricht durchgeführt werden können. 
Sie können Ihre Bewerbung gerne in elektronischer Form bei uns unter  
 
personal@datenschutz.rlp.de 
 
einreichen. Bitte beachten Sie, dass die Kommunikation per Email in der Regel 
unverschlüsselt erfolgt. Daher ist nicht auszuschließen, dass an der Übertragung 
beteiligte Stellen Inhalte einer Email zur Kenntnis nehmen können. Für die 
vorgenannte E-Mailadresse stellt die Dienststelle des Landesbeauftragten einen 
öffentlichen PGP-Schlüssel bereit. 
 
Ebenso ist eine Bewerbung in schriftlicher Form möglich. Wir machen Sie darauf 
aufmerksam, dass wir aus Kostengründen Ihre Unterlagen nur dann zurücksenden, 
wenn Sie einen an sich selbst adressierten und ausreichend frankierten 
Rückumschlag beilegen. Da andernfalls nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
diese Unterlagen vorschriftsmäßig vernichtet werden, reichen Sie bitte keine 
Originale, sondern nur Kopien ein und verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen. 
 
Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte an  
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die  
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
„Referent/in Schülerworkshops“ 
z.Hd. Herr Lorig 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
 
Bitte geben Sie an, für welche Region(en) Sie sich bewerben. 
 
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen Herr Lorig (Telefon 06131 – 8920 242) zur 
Verfügung. 
 
 
Informationen über den Landesbeauftragten finden Sie unter www.datenschutz.rlp.de. 
 
 
Näheres zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten entnehmen Sie bitte den 
Informationen nach Artikel 13 DS-GVO unter:  
 
https://www.datenschutz.rlp.de/de/informationen-nach-art-13-ds-gvo/bewerbungen/ 
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